
Wanderungen in Deutschland Teil 2 Tipps von Klaus Kraft

Meine Doris und ich durften von 1986 bis Mai 2009 insgesamt 47 wunderschöne Wander-
wochen gemeinsam machen. Eine weitere war für September 2009 bereits gebucht, aber das 
Schicksal hat es anders gewollt.

Ich habe ein Jahr danach versuchsweise eine Wanderung alleine gemacht. Dazu ausgesucht 
hatte ich mir das Wittgensteiner Land, aus dem meine Vorfahren väterlicherseits stammen.

Inzwischen sind es 4 Wanderwochen geworden, in verschiedenen Regionen Deutschlands.
Und ich möchte gerne noch weitermachen, sofern dies meine Gesundheit zulässt.
Die max.Tagesstrecken sollten nicht wesentlich länger als 20 km sein.

Es handelt sich um Streckenwanderungen von Ort zu Ort, mit Gepäckbeförderung.
Das geht leichter, der Rucksack ist nicht so schwer, die Quartiere (Gasthäuser, Hotels, 
Pensionen) werden vorgebucht. Das fortgeschrittene Alter fordert eben seinen Tribut.

Falls jemand Interesse an einer dieser Wanderungen hat, gebe ich gern die dazu 
gehörende Buchungsadresse, kurze Beschreibungen des Weges und weitere Tipps.

Durch das Wittgensteiner Land – von der Lahnquelle bis nach Marburg an der Lahn.
Wanderung überwiegend entlang der Lahn. Je nach Abstand der Übernachtungsquartiere auf 
dem Rad- und/oder dem Wanderweg gegangen (nach Karte). Der Wanderweg ist länger.
September 2010, 4 Wandertage, 5 Übernachtungen, An- und Abreise per DB.

Nord-Ostsee-Kanal Wanderung – von der Schleuse Brunsbüttel bis zur Schleuse in Kiel.
Überwiegend unmittelbar am Kanal, wechselweise links oder rechts. Interessant die vielen 
großen und kleinen Schiffe, es wird nicht langweilig. Nicht zu vergessen die imposanten
Hochbrücken und mehrere interessante Ortschaften. Mit den Fähren kann man kostenlos 
übersetzen und die Seiten wechseln. Die Quartiere liegen teilweise abseits des Kanals, sodass
auch die Landschaft auf dieser Wanderung nicht zu kurz kommt. Zu besichtigen sind außer-
dem noch einige Relikte des Eiderkanals, dem Vorgänger des heutigen Nord-Ostsee-Kanals.
Mai 2011, 7 Wandertage + 1 Tag für die Rückfahrt per Linienschiff, 9 Übernachtungen,
An- und Abreise per PKW.

Wanderung entlang der Weser - von Polle bis zur historischen Windmühle in Eisbergen.
Überwiegend auf dem Weser-Radweg, Teilstrecken auch durch das Weserbergland. Doris
und ich waren 2008 den „Mühlensteig“, mit der Mühle von Eisbergen als Endziel, gegangen. 
Sie war 2007 beim Orkan Kyrill heiß gelaufen und abgebrannt, was wir nicht wussten.
Unsere Idee war nun, die inzwischen wieder aufgebaute und voll funktionsfähige Mühle 
erneut als Endziel zu nehmen, aber aus entgegengesetzter Richtung kommend. 
Diese Wanderung wollten wir beide im September 2009 machen, aber das Schicksal hat es 
nicht gewollt. Nun, 2 Jahre später, bin ich den Weg alleine gegangen. 
Es gab viele schmerzliche, aber auch schöne Erinnerungen.
September2011, 5 Wandertage, 6 Übernachtungen, Rücktransfer durch den Reiseveranstalter,
An- und Abreise per PKW.



Elbe-Lübeck-Kanal Wanderung – von Lauenburg/Elbe bis an die Untertrave in Lübeck.
Eine Wanderung durch „heimatliche Gefilde“. Der Kanal verläuft in seinem südlichen Teil im 
Tal der Delvenau, ab Mölln nach Norden folgt er dem Tal der Stecknitz. Es geht durch  
natürliche, teils hügelige Bachlandschaften. Von den 7 Schleusen sind 6 bereits seit der 
Eröffnung des Kanals im Jahre 1900 in Betrieb. Sie arbeiten ohne jede Fremdenergie, die 
Tore werden mit Hilfe des Wasserdrucks geöffnet und geschlossen. Die erneuerte Schleuse in 
Lauenburg benötigt dazu Strom, offenbar beherrscht man die geniale alte Technik nicht mehr.
Vom Vorgänger, dem 1398 eröffneten Stecknitzkanal, gibt es noch zwei erhaltene Schleusen.
November 2011, 4 Wandertage ohne auswärtige Übernachtung, die tägliche An- und Abreise 
ist per DB/Bus von meinem Wohnort Büchen aus möglich. 
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